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Rundbrief für den Monat März 2019 
 
Liebe Freundinnen und Freunde, 
 
Am 30. Januar 2019 fand in der Volkshochschule Soest das Netzwerktreffen des Projekts „Gemeinsam für 
Nachhaltigkeit“ statt. Die Teilnehmer*innen aus Zivilgesellschaft, Wissenschaft, Politik und Verwaltung sprechen sich für 
regelmäßige Treffen aus, auch können neben dem Netzwerk-Verteiler auch soziale Medien und die Homepages 
beteiligter Organisationen, Initiativen und Institutionen genutzt werden, um auf Veranstaltungen der Netzwerk-
Partner*innen hinzuweisen. Mittelfristig werden die Umsetzungen angeregt: Verbreiten guter nachhaltiger Ideen, 
Veranstaltungen verknüpfen, gegenseitig informieren über Aktionen, Gemeinsam agieren/ Unterstützungsnetzwerk, 
gemeinsame Aktionen verwirklichen/ Kooperation. 
Genau mit diesem Ziel werden wir in der Fraktionssitzung am 11.März um 16.00h im Sozialkaufhaus beraten. Welche 
neue Initiativen können wir in Richtung Abfallvermeidung starten, dazu diskutieren wir nach einem Rundgang durch 
diesen gemeinnützigen Betrieb mit der Geschäftsführerin Antje Pfeffer und mit Anke Schleyer von der ESG. Wir haben 
auch Vertreterinnen von Foodsharing eingeladen, die haben sich vor einigen Wochen in Soest organisiert. Die Sitzung ist 
öffentlich und wir freuen uns über jede gute Idee die von euch dazu kommt. 
 
Was von wem in Soest zur Entwicklung einer guten Nachbarschaft beigetragen werden kann, wird im Grünen Salon am 
15. März diskutiert. Wie unterscheiden sich die Nachbarschaften in den verschiedenen Ortsteilen bzw. Stadtteilen? So 
macht es einen wesentlichen Unterschied aus, ob vor Ort Strukturen vorhanden und Ehrenamtliche bereits engagiert 
unterwegs sind oder ob solche Voraussetzungen fehlen und daher Profis für die Entwicklung von Nachbarschaft einen 
besonderen Stellenwert haben. Rituale sind für die Entwicklung von Nachbarschaft hilfreich. Stadtteilkonferenzen, 
Nachbarschaftsfeste, das Aufeinander-Zugehen, sich mit anderen Menschen zusammen tun, Verantwortung bei der 
Entwicklung von Eigenverantwortlichkeit in der Nachbarschaft übernehmen - alles das bewirkt, dass sich Menschen aller 
Nationalitäten und Kulturen als Nachbarn im Stadtteil und in der Stadt Soest wohlfühlen. Die Stadt Soest wird sich nur 
gut entwickeln, wenn sich in den Stadtteilen gute Nachbarschaften entwickeln. Menschen machen Politik und fangen in 
der Nachbarschaft damit an. 
 
Eine neue Form der Bürgerbeteiligung haben wir bereits im September 2015 beantragt. In der Anhörung zum 
Verkehrsentwicklungsplan ist der Vorschlag eines Fahrgastforums in den VEP aufgenommen worden. Im Flyer der RLG 

heißt es jetzt dazu: „Wir sind an Ihren Erfahrungen interessiert und wollen darum eine regelmäßige 
Kommunikationsplattform zwischen den Nutzern des Busverkehrs und den Planenden bei den Verkehrsunternehmen, 
Stadt und Kreis schaffen. 
Gemeinsam mit Ihnen wollen wir: die Interessen der Fahrgäste stärker einbinden, Anregungen und Kritik sammeln, 
unterschiedliche Anforderungen an einen attraktiven Nahverkehr klären, den Informationsaustausch fördern. 
Die Themen und Arbeitsschritte wollen wir mit Ihnen bei einem ersten Treffen am 14. März um 18 Uhr im Rathaus II 
besprechen. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bitte per E-Mail an fahrgastforum@soest.de“ 
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Am 19. Februar beschäftigte sich der Haupt- und Finanzausschuss erneut mit der Baumschutzsatzung und am 
27.Februar der Rat der Stadt Soest. Wiederholt haben das Junge Soest und die Bürgergemeinschaft versucht die Satzung 
abzuschaffen. Nur mit viel Mühe und auch GRÜNEN Kompromissen hat sie diese Hürden überstanden. Im Rat gab es 
nun eine breite Übereinstimmung mit fünf Gegenstimmen von BG und Junges Soest.  
 

Kurz vor Ablauf der Schutzfrist hat die Stadtverwaltung mit dem Baumfällen auf dem Brunowall 
nun ernst gemacht. Die Vorsitzende der GRÜNEN Ratsfraktion Anne Richter und Verena Bense, 
Mitglied im Umweltausschuss, haben in einer ersten Stellungnahme gegenüber dem 
Bürgermeister Eckhard Ruthemeyer an dieser Aktion deutliche Kritik geübt. 
Durch schweres Gerät welches  auf den Wallkronenwegen eingesetzt wurde, sind an einigen 
Bäumen Rindenbereiche verletzt worden – so werden schon jetzt Bäume produziert die 
möglicherweise zukünftig wegen Eindringens von Pilzen gefällt werden müssen.   
Viele Wurzelbereiche wurden unter anderem durch zu nahes Überfahren von Baumaschinen 
beschädigt. Der  Abstützdruck von Baumaschinen verdichtet  zudem massiv den Wurzelraum von 
Bäumen– hier ist keine Sicherung des Bodenraums durch Unterlegmatten erfolgt. 
Diese Umgangsweise ruft berechtigt Kritiker auf den Plan – mit denen wir als Grüne Ratsfraktion 
einig sind und wir fordern die Verwaltung auf, dass die Vorgehensweise bei den bisherigen 
Arbeiten geprüft und die zukünftigen Arbeiten auf dem Wall zu einem deutlich besserem Umgang 
mit den Bäumen d.h.  ohne Verletzungen von Baumrinden und Wurzelbereichen ausgeführt 

werden. 
 
Wer von euch Frauen am internationalen Frauentag bei Fest im Blauen Saal dabei sein möchte, sollte sich zügig wie 
unten angegeben anmelden. 
 
Schöne Frühlingstage wünschen euch 
eure 
 
Verena, Werner und Anne 
 
 
Termine im März 2019: 
 

Was Wann Wo 

Pulse of Europa 
Kundgebung für Europa 

03.03.2019 um 12.50 Uhr Treffen  
zur Fahrt nach Unna 

Bahnhof Soest  
Organisation Edith Engelbach 

Internationaler Frauentag: 
 

08.03.2019 18-22 Uhr Anmel-
dung bis 3.3.2019  
Tel.: 02921/3192757 

Blauer Saal, Rathaus Soest 
15€ für Essen und Mineralwasser 
 

Fraktionssitzung mit dem Schwerpunktthema 
- Initiativen zur Abfallvermeidung- 

11.03.2019 16.00h Sozialkaufhaus SEN 
Lange Wende  Soest 

Gründungstermin Fahrgastforum ÖPNV 14.03.2019 um 18.00 Uhr 
 

Rathaus II  
Windmühlenweg 

Grüner Salon: „Die Leute sind nicht doof…-
aber von alleine passiert nichts!“ 
Nachbarschafts- und Stadtentwicklung 
Jutta Stratmann Dipl. Soziologin 

15.03.2019 18.30 - 20 Uhr Cafe Paradies, Stadtpark 1, 
Soest 

Arbeitskreis Asyl 18.03.2019 17.30 Uhr Flüchtlingsberatungsstelle in der 
Diakonie, Wiesenstraße 15 

Fraktionssitzung  mit Thema  Wohnungsbau-
gesellschaft zu Gast GF  Klaus Alexander 

18.03.2019 19.00 Uhr Grünes Büro 

Energiestammtisch Umschalten-Soest e.V. 
Vorfahrt für 100% Ökostrom aus der Region 
Henning Rathert, Stadtwerke Soest 

18.03.2019 20 Uhr Bürgerzentrum Alter 
Schlachthof, R 5 

Internationales Frauenfrühstück mit dem 
Thema: Europawahl  

16.03.2019 10.00h – 12.00h 
 

Begegnungsstätte im 
Bergenthalpark, Nöttenstr. 29 

Repair Cafe  19.03.2019 15.00 – 18.00 Uhr Grünes Büro  

Vorstandssitzung 28.03.2019 18.00 Uhr   In der Party-Garage von Verena 
Bense, Bachsteingasse 1 

Mitgliederversammlung des Ortsverbandes 
Soest 

28.03.2019 19.30 Uhr Kaiserzimmer, Stadthalle Soest 
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Europa ist wichtig für Soest: 
-Pulse of Europe ist eine Bewegung der europäischen Zivilgesellschaft, überparteilich und unabhängig. Alle, denen die 
europäische Idee wichtig ist, können sich einbringen. Diese Bewegung organisiert in vielen europäischen Städten jeden 
ersten Sonntag im Monat eine öffentliche Kundgebung um aktiv für Europa zu werben. Sie steht für die europäischen 
Werte: Sicherung des Friedens als Gründungsidee, Verantwortung für Menschenwürde, Freiheit, Gleichheit, Vielfalt, 
Respekt und Solidarität. Sie erinnert daran, dass Grundrechte und Rechtsstaatlichkeit unantastbar sind.  
In NRW beteiligen sich mehrere Großstädte (Köln, Düsseldorf, Essen, Bochum …). Für uns wäre die Stadt Unna am 
nächsten. Am 3. März um 14.00 Uhr findet dort eine solche Veranstaltung am Rathausplatz vor der katholischen Kirche 
St. Katharina statt, nicht weit vom Bahnhof. Interessierte könnten mit dem Zug um 13.03 Uhr dorthin fahren. 
Treffpunkt: Soest Bhf. um 12.50 Uhr, pünktlich damit wir ein Gruppenticket kaufen können. Wahrscheinlich können wir 
gegen 16.00 Uhr zurückfahren. (Eventuell Meldungen bei Edith, aber nicht unbedingt notwendig: 0175 55 22 080 oder 
edithengelbach@gmx.de) 
 
In diesem Monat haben sich die Vertreter*innen des Europaparlaments, der EU-Mitgliedsländer und der EU-
Kommission auf eine Reform des EU-Zulassungsverfahrens für Pestizide, gentechnisch-veränderte Organismen und 
Futtermittelzusatzstoffe geeinigt. Ohne vorherige Registrierung, keine Verwendung im Zulassungsantrag. Die Ergebnisse 
der Studien werden veröffentlicht. So können Hersteller Studien mit ungünstigen Ergebnissen nicht wie bisher 
verschweigen, mehr Transparenz und ein besseres Zulassungsverfahren sollen daraus resultieren. Mehr als 1 Million 
Menschen hatten in ganz Europa die EU-Bürgerinitiative “Stopp Glyphosat” unterzeichnet. Die Einigung ist ein großer 
Erfolg für die Europa und enthält unsere grünen Forderungen.  
 
Allerdings können die Hersteller die Geheimhaltung von Teilen der Studien mit der Begründung des Schutzes ihrer 
Geschäftsgeheimnisse beantragen. Die Liste der Gründe ist aber beschränkt. Wenn die geheim zuhaltenden Daten 
sicherheitsrelevant für Mensch, Tier oder Umwelt sind, müssen sie veröffentlicht werden. Für zusätzliche Studien bei 
Unstimmigkeiten muss das Parlament selbst die Kosten tragen, und nicht wie wir gefordert haben die Industrie durch 
einen Fond. Auch die Auswirkungen von Cocktail-Effekten (geringe Mengen, die sich in Kombination addieren) und 
Transparenz für den Ständigen Ausschuss von Mitgliedsländern und Kommission, der z.B. die Glyphosat-Verlängerung 
verlängert hat und im Geheimen tagt, konnten wir gegen die Mitgliedsländer nicht durchsetzen. Hier werden wir 
gemeinsam mit einer starken europäischen Zivilgesellschaft weitermachen. 

 


